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Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem. 

Römer 12, 21 
Jahreslosung für 2011 

 

 
 
Liebe Gemeindeglieder ! 
 

Ein schöner Vers, ein guter Rat, den 
wir als Jahreslosung mit auf den Weg 
in´s Jahr 2011 bekommen.  Nur dass es 
natürlich wieder mal gar nicht so leicht 
umzusetzen und zu verwirklichen ist. 
Allein das Böse zu erkennen und zu 
benennen ist oft schon gar nicht so ein-
fach. Ignorieren, verharmlosen, nicht 
wahr haben wollen, die Augen ver-
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schließen, manchmal vielleicht auch 
Gleichgültigkeit und Bequemlichkeit 
sind Bestandteile des Teufelskreises, 
aus dem herauszukommen uns die Jah-
reslosung doch helfen will. Dazu ist 
dann allerdings doch unsere Einsatzbe-
reitschaft erforderlich. Es geht um eine 
aktive Überwindung des Bösen, aller-
dings gerade nicht, indem Gleiches mit 
Gleichem vergolten wird, sondern in-
dem Negatives mit Positivem beant-
wortet wird – und gerade darin liegt die 
Herausforderung. Auf einen groben 
Klotz gehört nach christlichem Ver-
ständnis eben kein grober Keil; die 
Spirale von Gewalt und Gegengewalt 
würde dadurch nur immer weiter in die 
Höhe getrieben. 

Kreative und fantasievolle Lösun-
gen sind gefragt, nicht das „Zurück-
„motzen“ und Schimpfen, wenn wir 
uns beleidigt und angegriffen fühlen. 
Was halten sie von folgender Beispiel-
geschichte (nach Anthony de Mello): 

 „Ein Passant ging die Straße ent-
lang. Plötzlich stürzte ein Mann aus 
einem Hauseingang, so dass die beiden 
heftig gegeneinander prallten. Der 
Mann war furchtbar wütend, schrie 
und schimpfte und beleidigte den Pas-
santen. Daraufhin verbeugte sich die-
ser mit einem milden Lächeln und 
sprach: „Ich weiß nicht, wer von uns 
an dem Zusammenstoß die Schuld 
trägt. Ich bin aber auch nicht gewillt, 
meine kostbare Zeit mit der Beantwor-
tung dieser Frage zu vergeuden. Des-
halb: Wenn ich die Schuld trage, ent-
schuldige ich mich hiermit und bitte 
Sie für meine Unachtsamkeit um Ver-
zeihung. Falls Sie der Schuldige wa-

ren, können Sie die Sache einfach ver-
gessen.“ Er verbeugte sich noch ein-
mal und ging mit einem Lächeln im 
Gesicht seines Weges.“  

Viele Momente solcher „Geistes-
gegenwart“ wünsche ich uns allen im 
neuen Jahr; Gottes Gegenwart im Geis-
te, die uns selber geistesgegenwärtig 
sein lässt, damit unsere kleinen Le-
benswelten aber auch die große Welt 
nicht der Macht des Bösen preisgege-
ben wird. Mir ist im vergangenen Jahr 
in verschiedenen Begegnungen noch 
einmal ganz deutlich geworden, wie 
wichtig die christliche Gemeinde als 
„Schon- und Schutzraum“ ist, um ein-
ander zu stützen und zu stärken im 
Umgang und in der Bewältigung nega-
tiver Erfahrungen, dass wir einander 
trösten können in unseren Niederlagen 
aber uns eben auch aufbauen können, 
die große Herausforderung in Gottes 
Namen wieder neu anzunehmen, die 
darin besteht, sich nicht vom Schlech-
ten und Schlimmen niederdrücken zu 
lassen, sondern umgekehrt das Böse 
mit Gutem zu besiegen. 
 
Segen von Gott für 2011 ! 
 
Ihr/Euer 
Christoph Funke, Pfr. 
 
*Von Eva Jung gestaltete Kunstkarten 
und Poster mit dem Motiv des Streetart-
Künstlers Banksy sind in verschiedenen 
Formaten im Buchhandel oder direkt über 
www.adeo-verlag.de erhältlich. 
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Änderungen im Besuchsdienst 
 

Während die meisten Gruppen und Kreise 
in der Gemeinde Menschen in unsere 
Räume einladen, also auf Besucher und 
Besucherinnen warten, machen sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Be-
suchsdienst auf den Weg. Sie greifen die 
Aufforderung Jesu, hinzugehen auf und 
suchen die Menschen dort auf, wo sie zu-
hause sind: an ihrem Geburtstag, wenn 
sie krank oder auf Unterstützung ange-
wiesen sind oder einfach, weil sie sich 
einen Besuch wünschen. 

Im eigenen Umfeld fällt es vielen 
leichter über das, was sie bewegt und 
ausmacht ins Gespräch zu kom-
men. Wer keinen direkten oder 
nur losen Kontakt zur Kirche 
hat, freut sich mitunter über 
dieses Zeichen, dass jeder 
wichtig ist. Die aus 
gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr am 
Gemeindeleben teilnehmen 
können, erfahren: Wir 
gehören zusammen und 
sind nicht vergessen. Daneben reagieren 
viele Menschen allerdings auch abwei-
send - aufgrund schlechter Erfahrungen 
mit Glaube und Kirche oder aus Furcht 
vor Vereinnahmung oder Bevormundung. 
Diese bewusste Distanz wird natürlich 
geachtet und stehen gelassen. Trotzdem 
lassen sich die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Besuchsdienst dadurch nicht 
entmutigen, immer wieder mit Gemein-
degliedern über Lebens- und Glaubens-
fragen ins Gespräch zu kommen.  

Die regelmäßigen Treffen der Be-
suchsdienstgruppe helfen, Erfahrungen 
aus den Begegnungen zu verarbeiten, sich 

gegenseitig zu erfreuen und zu trösten, an 
spezifischen Themen gemeinsam zu ar-
beiten und durch Wort und Gebet Kraft 
für diesen wichtigen Dienst in  

Bislang haben wir versucht, alle 
Menschen ab 70 Jahren an ihrem Ge-
burtstag zu besuchen und einen kleinen 
Gruß der Gemeinde zu überbringen. Wir 
haben dies sehr gerne getan! Leider rei-
chen unsere personellen Kräfte aber nicht 
mehr aus, diese wichtige Arbeit im glei-

chen Umfang wie bislang wahr-
nehmen zu können, zumal die Zahl 
derer, die auf unserer Besuchsliste 
stehen, immer größer wird. Darum 
wird es ab Januar 2011 einige 

Änderungen im Besuchsdienst  
geben: anstatt wie bisher 
jedes Jahr ab dem 70. Ge-
burtstag einen Besuch zu 

machen, kommen wir Sie 
künftig gerne zu Ihrem 70. 
und 75. Geburtstag und dann 
erst ab dem 80. Geburtstag 
in jedem Jahr besuchen. 

Selbstverständlich ist es weiterhin 
jederzeit möglich, uns anzurufen und 
auch „zwischendurch“ einen Besuch zu 
vereinbaren. Und bitte scheuen Sie sich 
nicht, uns zu informieren, wenn Sie in 
Ihrer Familie oder in der Nachbarschaft 
oder im Freundeskreis von einem Men-
schen wissen, der vielleicht krank ist oder 
auch so auf einen Besuch der Gemeinde 
wartet. Wir brauchen Ihre Mithilfe! 



Geschenkte Zeit 
�

5 

Ehrenamtlichkeit im Besuchsdienst der Kirchenge-
meinde 

Finden – Qualifizieren – Unterstützen 
 

Im Besuchsdienst sind zurzeit 20 Frauen 
und Männer ehrenamtlich aktiv. Gemein-
sam mit den hauptamtlichen PfarrerInnen 
und Gemeindehelferinnen  besuchen sie 
die Seniorinnen und Senioren der Ge-
meinde und pflegen so den Kontakt zur 
Kirchengemeinde, der häufig verloren 
geht, weil der Weg  zur Kirche oder den 
Gruppen und Kreisen oft zu beschwerlich 
oder einfach nicht (mehr) möglich ist. 
Viele freuen sich jedoch, wenn sich je-
mand aus der Gemeinde zu ihnen auf den 
Weg macht, sei es zum Geburtstag oder 
auch einfach mal im Alltag. 

Für diese wichtige Aufgabe suchen 
wir weitere Frauen und Männer, die 
Zeit, Freude und Interesse daran ha-
ben, Menschen zu Hause oder im Heim 
zu besuchen.  

Zur Vorbereitung auf diese Tätigkeit 
bieten wir ein neues Qualifizierungssemi-
nar für Ehrenamtliche und die, die es ger-
ne bei uns werden möchten, an. Wir freu-
en uns auf Sie! 

Das Seminar beginnt mit einem:   
 

Informationsabend  
am Dienstag, 7.12.2010  

von 18.00 – 19.30 h 
im Café Atempause 

an der Christuskirche 
 

An diesem Abend möchten wir Ihnen 
das Qualifizierungsseminar mit seinen In-
halten und Terminen vorstellen, weiterhin 
wird natürlich ausreichend Zeit sein, Fra-
gen zum Besuchsdienst zu stellen und 
auch erste Kontakte mit bereits erfahrenen 
„BesuchsdienstlerInnen“ zu machen.  

Eine Anmeldung zum Seminar ist an 
diesem Abend möglich. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Andrea Schu – Gemeindehelfe-
rin der evangelischen Kirchengemeinde 
Koblenz-Mitte. 
Tel: 02606-963535 
Mail: schu-a@t-online.de 
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„Ich bin dann mal weg…“ 
 

…unter diesem Titel veröffentlichte der 
bekannte Entertainer Hape Kerkeling vor 
einigen Jahren einen Reisebericht der be-
sonderen Art. Verblüffend ehrlich und di-
rekt schildert er seine Erlebnisse während 
einer Pilgerreise auf dem bekannten „Ja-
kobsweg“.   
Mehrere teils schwere Krankheiten hatten 
ihn dazu gebracht, eine Auszeit zu nehmen 
und über sein Leben nachdenken zu wol-
len. Und zwar wandernd. Also hat er sich 
aufgemacht und ist auf dem berühmten 
Jakobsweg bis nach Santiago de Com-
postela gepilgert. Sein Buch, in dem er das 
Erlebte schildert, stand monatelang ganz 
oben auf den Bestsellerlisten. „Ich bin 
dann mal weg“, das ist ein Satz von großer 
Leichtigkeit und zugleich voller Hoffnung 
auf die große Freiheit. 

Und glaubt man den Umfragen, dann 
wünschen sich das rund 38 % der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in 
Deutschland, einmal für eine begrenzte 
Zeit auszusteigen aus dem Alltag, sich 
selbst entbehrlich und neue Erfahrungen 
zu machen – vielleicht auch, um wie Hape 
Kerkeling am Ende wieder näher bei sich 
selbst angekommen zu sein und ein Stück 
Gottesnähe gespürt zu haben… 

Die Möglichkeit eines solchen Aus-
stiegs auf Zeit bietet ein so genanntes 
„Sabbatjahr“. Sich nicht komplett den 
Zwängen des Alltags auszuliefern und das 
Leben nicht nur der Arbeit zu widmen - 
das ist schon eine Forderung aus dem Al-
ten Testament: „Und der Herr sprach zu 
Mose auf dem Berg Sinai: Rede mit den 
Kindern Israel und sag zu ihnen: Wenn Ihr 
in das Land kommt, das ich Euch geben 
werde, dann soll das Land dem Herrn ei-
nen Sabbat feiern, eine Ruhezeit. Sechs 

Jahre sollst Du Dein Feld besäen und 
sechs Jahre Deinen Weinberg beschneiden 
und die Früchte einsammeln. Aber im 
siebten Jahr soll das Land dem Herrn ei-
nen feierlichen Sabbat halten. Da sollst Du 
Dein Land nicht besäen und auch Deinen 
Weinberg nicht bearbeiten. (3. Mose 25,1-
4).  

Das Sabbatjahr beschreibt eine sehr 
sinnvolle landwirtschaftliche Bewirtschaf-
tungsform, bei welcher der Ackerbau nach 
sechs Jahren für eine Wachstumsperiode 
pausiert und der Boden brach liegt, um 
sich zu regenerieren.  

Auf die heutige Arbeitswelt übertra-
gen bedeutet dies, dass ein Arbeitnehmer 
nach einer bestimmten Zeitspanne seinen 
Arbeitsplatz verlassen, in der „Ruhephase“ 
Kraft sammeln und mit neuem Elan in sein 
Unternehmen zurückkehren kann. 

Genau das habe ich 2009 getan, nach-
dem ich zuvor drei Jahre lang auf 25 % 
meines Gehaltes verzichtet habe, um die-
ses Sabbatjahr anzusparen. Eine wunder-
bare Chance und eine großartige Gelegen-
heit. 

Durch den plötzlichen Weggang des 
damaligen Superintendenten Pfr. Dr. Drö-
ge und von Pfr. Hermes wurde sozusagen 
mitten auf dem Weg die Entscheidung nö-
tig, diese Auszeit zu unterbrechen, um 
meinen Dienst im Kirchenkreis wieder 
und hier in der Gemeinde Koblenz-Mitte 
neu aufzunehmen. Im Einvernehmen mit 
dem Presbyterium, dem Kirchenkreis und 
der Landeskirche wurde aber vereinbart, 
dass ich die noch ausstehenden restlichen 
Monate meines Sabbatjahres von Januar 
bis März 2011 nachholen darf. 

Ich werde also zu Beginn des neuen 
Jahres noch einmal sagen: „Ich bin dann 
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mal weg!“. Und ich freue mich auf die 
neuen Erfahrungen, die ich in dieser Zeit 
machen werde. Und danach hoffentlich 
auf ein gesundes Wiedersehen im April 
2011!  

In diesem Sinne leihe ich mir eines der 
schönsten Grußworte aus einer großen 
Glaubenstradition aus und grüße Sie herz-
lich mit „Shalom Shabat!“, 

Birgit Becker 
 
 

Stellenausschreibung 
 

Unser Kindergarten „Unter dem Regenbogen“ sucht zum 01.01.2011 zwei 
Reinigungskräfte mit einer Wochenstundenzahl von je ca. 15 Wochen-
stunden (tägliche Arbeitszeit 3 Stunden von ca. 15.30 bis 18.30 Uhr) !!! 

 

Bei Interesse bitte Bewerbung an: 
Ev. Kindergarten  „Unter dem Regenbogen“  
z. H. Frau Susanne Damrow 
Theodor-Körner-Straße 1a, 
56075 Koblenz 
Telefonische Rückfragen unter:  0261 / 36590 
 

 
 

Brot für die Welt 
 

52. Aktion „Brot für die Welt“ 

ES IST GENUG FÜR 
ALLE DA  
 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist seit 
mehr als fünfzig Jahren auch „Brot für die 
Welt“-Zeit. Am 28. November 2010, dem 1. 
Advent, beginnt die 52. Aktion mit einer Auf-
taktveranstaltung in Wiesbaden. Sie steht 
wieder unter dem Motto: „Es ist genug für 
alle da“. „Brot für die Welt“ und die Band 
Silbermond arbeiten während der 52. Aktion 
eng zusammen. Die vier Musiker unterstützen 
den Wiederaufbau in Haiti. Gemeinsam mit 
der Band Jenix veröffentlichen sie eine Bene-
fiz-Single, auf der sie gegenseitig jeweils 
 
 

einen ihrer Songs covern. Der Erlös der CD 
„Silbermond trifft Jenix“ kommt der „Brot für 
die Welt“-Partnerorganisation CES (Centre 
dÈducation Spéciale“, Zentrum für Sonderpä-
dagogik) in Haito zugute. CES betreibt in 
Port-au-Prince eine Schule für behinderte 
Kinder, die von dem Erdbeben fast völlig zer-
stört worden ist. 
Bitte beachten Sie hierzu auch den beilie-
genden Überweisungsträger. 
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Bibel- und Gebetskreise 

Bibelkreis 
Mittwoch 
18.30 Uhr 

Pfarrhaus  
von-Werth-Str. 

0261 / 32809 
Pfr. Funke 

Frauen- 
bibelkreis 

Mittwoch  
19.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Moselring 

0261 / 18369 
Frau Vielguth 

Besuchsdienste 

2. Bezirk und  
4. Bezirk  
gemeinsam 

2.12., 13.1., 3.2., 
9.00 Uhr 

Pfarrhaus  
Kurfürstenstr. 95 

0261 / 32809 
Pfr. Funke 
0261 / 2071709 
Pfarrerin Lamsfuß 

3. Bezirk 
14.12., 11.1., 8.2., 
10.00 Uhr 

Gemeinde  
unterwegs 

nach Vereinbarung 
16.00 Uhr 

Pfarrhaus Y-
orckstr. 39 

0261 / 43918 
Pfarrerin Becker 
0261 / 33185 
Fr. Kröber-Radermacher 

Seniorinnen und Senioren 
Die Begegnung – 
der „Treffpunkt mit 
Herz“ 

Dienstag 
15.00 Uhr 

Seniorentanz-
gruppe 

Dienstag (14-tä-gig), 
15.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Moselring 

0261/42219 
Frau Vogt 

Mittwochstreff 
1. & 3. Mittwoch, 
15.00 Uhr 

Museum, 
Gülser Str. 34 

0261 / 45390 
Frau Wimmer 

Frauen 

Ev. Frauenhilfe  
Koblenz-Mitte 

1.12., Adventsfeier 
5.+19.1., 2.+16.2. 
15.00 Uhr 

Café Atempause, 
Christuskirche 

0261 / 44611 
Frau Giesel  

Frauenkreis Rhens 
9.12., Adventsfeier 
13.1., 10.2., 
15.00 Uhr 

Gemeindehaus 
Rhens 

02628 / 2326 
Frau Wunde 

Männer 

Männerkreis 
2. & 4. Mittw., 
10.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Moselring 

0261 / 36609 
Herr Viehbach 

Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe Montag (14-tä-gig), 
15.30 Uhr 

02628 / 988669 
Frau Probst 

Krabbelgruppe Donnerstag 
10.00 Uhr 

Gemeindehaus 
Rhens 02628 / 989398 

Frau Hilz 
Kinder- und  
Jugendarbeit 

fast täglich 0261 / 47734 
Herr Beckmann 

Pfadfinder fast täglich 

Jugendhaus  
Moselring 

0261 / 803268 
Florian Böcking 
0261 / 64604 
Philipp Reime 
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Ökumenische Angebote 

Ökumenisches Ge-
spräch 

März 2010 
20.00 Uhr 

Gemeindehaus Rhens 
0261 / 32809 
Pfr. Funke 

Café  
International 

Termine und Orte standen bei Druck noch 
nicht endgültig fest. 

02628 / 987103 
Frau Rünz 

Musik 

Posaunen  Montag 
19.30 Uhr 

0261 / 1330711  
Herr Stickel 

Gospelchor Mittwoch 
19.30 Uhr 

Ev. Kantorei Donnerstag 
19.30 Uhr 

Christuskirche 
0261 / 94249017 
Herr Tegel 

Spielkreis für  
Alte Musik (Block-
flöten, Streich-
instrumente) 

2. & 4. Freitag 
19.30 Uhr 

Christuskirche, Café 
Atempause  

0261 / 94249017 
Herr Tegel 

weitere Angebote 

Gemeinde- 
stammtisch 

6.12., 10.1., 7.2., 
19.00 Uhr 

„Hexenkessel“, Riz-
zastraße 51 

0261 / 32809 
Pfr. Funke 

Gemeinde- 
bücherei 

Di & Do.  
14.30-17.00 Uhr 

Jugendhaus  
am Moselring 

0178 / 2187881 
Frau Rudolph 

Stammtisch der Ge-
nerationen 

14.12., 11.1., 8.2., 
15.00 Uhr 

Café Atempause 
0261 / 922 2055 
Frau Lenz-
Schmalenbach 

Treffpunkt für 
deutsch- und  
russischsprachige 
Menschen 

9.12., 13.1., 27.1., 
10.2., 24.2., 
15.00 Uhr 

Café Atempause 
0261 / 79397 
Frau Karow 

 

Meditatives Tanzen – Tanztag 

Brich an, o schönes Morgenlicht 
Tänze zum Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach 

Samstag, 18. Dezember, 15 bis 18 Uhr und Sonntag, 19. Dezember, 10 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum am Moselring 2-4. 

Der neue Donnerstagskurs startet am 3. Februar um 19 Uhr im Gemeindezentrum Mo-
selring. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Flyern und Handzetteln, die in den 
Kirchen und Gemeindehäusern zur Mitnahme ausliegen. 

Leitung, Infos und Anmeldung: 
Christel Radicke, Tanzpädagogin, �  0261/15021, Email christelradicke@gmx.de 
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Weihnachten 2010 und Jahreswechsel 2010/2011 
 

Freitag, 24. Dezember 2010 – Heiligabend 
St. Theresia, Rhens 14.30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Funke) 
Christuskirche 15.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrerin Döllscher) 
 17.00 Uhr Christvesper (Pfarrerin Lamsfuß) 
 23.30 Uhr Gottesdienst zur Christnacht  
  (Pfarrer Funke) mit Gospelchor 
Florinskirche 15.30 Uhr Christvesper (Pfarrerin Becker) 
 17.30 Uhr Christvesper (Pfarrerin Becker) mit Kantorei 
Moselweiß 17.30 Uhr Christvesper (Pfarrerin Döllscher u. Frau Weinowski) 
 

Samstag, 25. Dezember 2010 – 1. Weihnachtstag 
Florinskirche   7.00 Uhr Kerzengottesdienst (Herr Pirl) 
Christuskirche 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Becker) 
 

Sonntag, 26. Dezember 2010 – 2. Weihnachtstag 
Christuskirche 10.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrerin Döllscher) 
 

Freitag, 31. Dezember 2010 – Altjahrsabend 
Rhens 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Lamsfuß) 
Christuskirche 17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Lamsfuß) 
 

Samstag, 1. Januar 2011 – Neujahr  
Florinskirche 17.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Döllscher) 
 

Sonntag, 2. Januar 2011 – Sonntag nach Weihnachten 
Christuskirche So 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Döllscher)  
Moselweiß So 11.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Lamsfuß) 
 

�������������������  
 

Einsam am Heiligabend – das muss nicht sein! 
Wenn Sie an diesem Tag eine offene Tür suchen und Menschen, mit denen Sie feiern 
können, dann laden wir Sie herzlich ein zu ein paar festlich-frohen Stunden in Gemeinschaft 
am 

Heiligabend, 15.00 bis 18.00 Uhr (geöffnet ab 14.00 Uhr) 
im Ev. Gemeindezentrum am Moselring 2-4. 

Die Feier wird von Menschen aus katholischen und evangelischen Gemeinden in Koblenz 
gestaltet. Weitere Mitarbeitende sind herzlich willkommen! Bitte melden Sie sich bei Frau 
Obel im Gemeindeamt (�  0261/4040333). 
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Gemeinsam unterwegs 
 

Liebe Gemeinde,  
 

froh und munter in der Adventszeit? Mancher kommt vor lauter Hetze und 
Terminen kaum zur Ruhe. Wir wollen in der Gemeinde einen Raum schaffen, um 
gemeinsam den schönen Momenten des Advents nachzugehen, mit Zeit zum 
Hören und Reden, etwas zum Schmunzeln und zum Singen und für die Kinder 
Möglichkeiten zum Gestalten. Alle Familienmitglieder, von Oma bis Enkelkind 
sind herzlich willkommen! 
 

Adventsfeier in Rhens 
Samstag, 4. Dezember 2010 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Rhens, Albertstraße 
um 16.00 Uhr „Splendid Intonation“ adventliches Konzert  
und Lesung  mit Pfarrer Funke und Kantor Tegel 
 

Adventsfeier für Alle 
Sonntag, 12. Dezember 2010 
von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Moselring 
Kinder unseres Kinderhorts Goldgrube werden das 
Weihnachtsmusical „Herbergssuche“ aufführen. Auch der 
Gospelchor wird die Feier musikalisch verschönern. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei den Feiern mit einer Kuchenspende helfen 
können. Bitte geben Sie Ihrer Gemeindehelferin oder Pfarrer/Pfarrerin Bescheid 
(Telefon-Nummern siehe Seite 23). 
 

�������������������  
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Gottesdienste, Jubiläums-Konfirmation 
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Christuskirche 
Sonntags, 10.30 Uhr 
 

Florinskirche 
Samstags, 17.30 Uhr 

Taizé-Gottesdienst 
4. Dezember, 8. Januar, 5. Februar 
 

Gemeindehaus Rhens 
5. und 19. Dezember, 2. und 16. Januar,  
6. (m. Abm.) und 20. Februar, 
jeweils um 11.15 Uhr 
 

St. Laurentius 
11. Dezember um 16.00 Uhr 
9. und 23. Januar, 
13. (m. Abm.) und 27. Februar, 
jeweils um 11.15 Uhr (1. Halbjahr 2011)

 

Besondere Gottesdienste 
 

Gottesdienst der Notfallseelsorge  
mit den Rettungskräften  
am 3. Dezember um 19.00 Uhr in der  
Christuskirche mit anschl. Empfang 
 
Frauenhilfsgottesdienst 
am 5. Dezember um 10.30 Uhr  
in der Christuskirche 
 
Gottesdienst der Evangelischen  
Studierendengemeinde  
am 11. Dezember um 17.30 Uhr  
in der Florinskirche 
 
Abschlussgottesdienst der  
Allianz-Gebetswoche 
am 16. Januar um 10.30 Uhr  
in der Christuskirche 

 
�����������������������  

 

Jubiläums-Konfirmation 
 

Das Fest der Jubiläums-
Konfirmation feiern die Christen 
der Evangelischen Kirchenge-
meinden Karthause, Lützel, Mitte 
und Pfaffendorf am Palmsonn-
tag, dem 17. April 2011 in der 
Hoffnungskirche, Koblenz, 
Pfaffendorfer Höhe. 
Alle Jubilare, die vor 50, 60 oder 65 Jah-
ren eingesegnet wurden, ganz gleich, ob in 
Koblenz oder in einer anderen Gemeinde, 
sind herzlich eingeladen, daran teilzuneh-
men. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
in einem Lokal in der Nähe ein gemein-

sames Mittagessen statt. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei 
der Anmeldung. 
Anmeldungen möglichst bis spä-
testens 28.02.2011 abgeben im 
Evangelischen Gemeindeverband 
Koblenz 

Moselring 2-4, 56068 Koblenz 
Tel. 0261-4040355 
E-mail: pfaffendorf@kirche-koblenz.de. 



Verstorbene  
�
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In der Hoffnung auf die Auferstehung denken wir an die Verstorbe-
nen:
09.07. Martin Seyferth, 82 J. 
25.07. Elisabeth Schmidt, 69 J. 
30.07. Edith Brinkmann, 80 J. 
30.07. Emmi Adorf, 95 J. 
01.08. Irma Kasischke, 81 J. 
01.08. Werner Thum, 86 J. 
01.08. Gustav Mand, 78 J. 
06.08. Martha Umlauf, 89 J. 
08.08. Hannelore Bock, 82 J. 
11.08. Hannelore Gutensohn, 76 J. 
11.08. Hannelore Milles, 80 J. 
21.08. Ernst Buhtz, 82 J. 
25.08. Klaus-Rüdiger Honrath, 68 J. 
04.09. Irmgard Borowy, 82 J. 
06.09. Anni Valkieser, 94 J. 
09.09. Katharina Bell, 98 J. 
10.09. Berta Schittlohr, 88 J. 
12.09. Fritz Meyer, 73 J. 
20.09. Luzie Wegge, 80 J. 
21.09. Marie Dexheimer, 83 J. 
21.09. Gisela Wittig, 72 J. 
25.09. Maria Skielka, 93 J. 
26.09. Marion Oehlrich, 71 J. 

04.10. Annalies Schmitt, 82 J. 
10.10. Fritz Tanke, 77 J. 
11.10. Alfred Preßmann, 84 J. 
12.10. Werner Stellmacher, 92 J. 
12.10. Hildegard Fischbach, 83 J. 
15.10. Johanna Eckelt, 79 J. 
28.10. Elke Bergner, 78 J. 

 
Einladungen 
 

Evangelisch Öffentliche  
Bücherei 
Ev. Jugendhaus, 
Moselring 2-4, Kob-
lenz 
Telefon: 0178 / 21 87 881 

Dienstag und Donnerstag, 
14.30 Uhr - 17.00 Uhr 
Wie bisher können Sie von Altbewährtem bis 
zu Neuerscheinungen informierende und un-
terhaltende Bücher kostenlos ausleihen. Je-
de/r Leser/in ist herzlich willkommen! 

www.koblenz-mitte.de 
Newsletter im Internet 
Unsere Website bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, gezielte Informationen zu 
unseren Angeboten zu erhalten. Unter 
dem Menüpunkt Newsletter können 
Sie Ihre E-Mail-Adresse eintragen 
und die gewünschten Rubriken mar-
kieren. Nutzen Sie auch dieses Ange-
bot, um immer gut informiert zu sein! 



Café Atempause, Ökumenische Bibelwoche 
�
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Advent-Aktion im  
Café Atempause  
Großer Adventsflohmarkt 
am Sonntag 5. Dezember,  
9.30 – 13.00 Uhr,  
Dienstag, 7. Dezember und  
Donnerstag, 9. Dezember,  
13.00 – 17.00 Uhr  

Adventschmuck und allerlei Zubehör zu 
verkaufen. Alle Erlöse zugunsten der 
Cafe-Arbeit! 

 

�����������������  
 

Kirchenöffner gesucht!  
Zeit zu verschenken –  
Gute Vorsätze fürs Neue Jahr? 
Wir suchen ehrenamtlich Mitarbeitende. 
Zeitaufwand ca. 4 Stunden im Monat bei 
freier Zeiteinteilung. 
Info und Kontakt: 
Susanne Kröber-Radermacher 
Tel: 0261-33185 

Aktuelle Infos im Schaukasten oder  
im Internet unter www.koblenz-
mitte.de/Café Atempause  

Ausstellung:  
Wie entsteht eine 

Weihnachtskarte? 
Die Entwicklung vom Entwurf 
bis zur fertigen Karte – Die 
Koblenzer Künstlerin Kala 
Karin Kraus zeigt uns wie es 
geht.  

Ausstellungseröffnung: 
Donnerstag, 2. Dezember 17.30 Uhr.  

Die Ausstellung endet am 20. Januar 2011 
Herzliche Einladung! 

 

�����������������  
 

Schauen Sie doch einmal bei uns herein! 
Kaffee aus dem Weltladen und Kuchen 
zu günstigen Preisen, ein Gespräch 
kostenfrei! 

Öffnungszeiten:  
dienstags und 
donnerstags von  
13 bis 17 Uhr.  

Winterpause: 
Von Dienstag, 21. Dezember 2010, bis 
Dienstag, 4. Januar 2011, bleibt das 
Café geschlossen.  

 
�����������������  

 

Ökumenische Bibelwoche der katholischen und  
evangelischen Gemeinden Goldgrube – Rauental - Moselweiß 

Himmel, Erde… und zurück  
6 Abende zum Epheserbrief 
dienstags, 8. Februar, 15. Februar, 22. Februar, 1. März, 15. März und 22. März 2010, 
jeweils um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Yorckstraße 39 



Festzeit 
�
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Konzerte auf der neuen Förster & Nicolaus-
Orgel in der Florinskirche 

 

Sonntag, 28. November 2010 (1. Advent) 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
17.00 Uhr Festkonzert 

(Ludger Lohmann, Stuttgart) 
Werke von J.S. Bach, M. Reger  
und M. Dupré 

 
Samstag, 4. Dezember, 19.00 Uhr 
Orgelkonzert (Wolfgang Seifen, Berlin) 
Improvisationskonzert 
 
Samstag, 11. Dezember, 19.00 Uhr 
Orgelkonzert (Johannes Geffert, Köln) 
Werke von J.S. Bach. F. Mendelssohn, F.A. Guilmant u.a. 
 
Samstag, 18. Dezember, 19.00 Uhr 
Orgelkonzert (Bernhard Leonardy, Saarbrücken) 
Werke von C. Saint Saens, G. Fauré, Fr. Lux und S. Rachmaninov 
 
Freitag, 31. Dezember, 22.30 Uhr (Silvester) 
Orgelkonzert zum Jahresschluss (Christian Tegel) 
Werke von J.S. Bach, R. Schumann und L. Vierne 

 
�����������������  

 
Heiligabendgottesdienste mit musikalischer 
Beteiligung: 

15 Uhr Christuskirche; Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel mit den Kindern aus dem Kindergottesdienst 
und Kindern aus der Kita Sonnenschein 

17.30 Uhr, Florinskirche: Christvesper  mir der 
Evangelischen Kantorei Koblenz 

23.30 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst zur 
Christnacht mit dem Gospelchor 



Festzeit 
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Herzliche Einladung auch zu diesen Konzerten: 
 
Mittwoch, 8. Dezember, 17.00 Uhr, Florinskirche: 
Adventskonzert der Militärseelsorge mit dem Heeresmusik-
korps 300 unter der Leitung von Oberstleutnant Robert 
Kuckertz. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine 
Spende für die Erhaltung der Florinskirche gebeten. 
 
Dienstag, 14. Dezember, 18.00 Uhr, Florinskirche: 
Adventskonzert mit dem Landespolizeiorchester 
Rheinland-Pfalz. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende für die Einsamenweihnachtsfeier im 
Gemeindezentrum Moselring gebeten. 
 

Sonntag, 19. Dezember, 17.30 Uhr, Florinskirche: 
Adventskonzert mit dem Polizeichor Koblenz und Solisten. 
Musikalische Leitung: Wilfried Schäfer. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende für die Florinskirche gebeten. 

 
����������������������  

 
Familienfreizeit Dänemark 2011 

 

Vorankündigung – Vorankündigung – Vorankündigung – Vorankündigung 

Familienfreizeit in der (dänischen!) Südsee ! 
 zu Beginn der Sommerferien 

vom 24. Juni bis 8.Juli 2011 
auf der Insel Alsen (ohne Fähre erreichbar)  
am Rande des Städchens Nordborg 
in recht komfortablem Quartier 
(jedes Zimmer mit eigener Dusche und WC)  
2. Familienzimmer evtl. möglich! 

Infos und Reservierung 
bei Pfarrer Christoph Funke 
Tel.: 0261- 32809 



Termine auf einen Blick 
�
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02.12. 17.30 Uhr, Café Atempause:  

Ausstellungseröffnung „Weih-
nachtskarten“ (Seite 19) 

03.12. 19 Uhr, Christuskirche: Notfall-
seelsorgegottesdienst (Seite 17) 

04.12. 15 Uhr, Gemeindehaus Rhens:  
Adventsfeier (Seite 11) 

04.12. 19 Uhr, Florinskirche:  
Orgelkonzert (Seite 20) 

05.12. 9.30 Uhr, Café Atempause:  
Adventsflohmarkt (Seite 19) 

05.12. 10.30 Uhr, Christuskirche:  
Frauenhilfsgottesdienst (Seite 17) 

07.12. 18 Uhr, Café Atempause: Info-
abend zum Besuchsdienstseminar 
(Seite 5) 

08.12. 17 Uhr u. 19.30 Uhr, Florinskir-
che: Adventskonzerte Militärseel-
sorge (Seite 21) 

11.12. 17.30 Uhr, Florinskirche: 
Uni-Gottesdienst (Seite 17) 

11.12. 19 Uhr, Florinskirche:  
Orgelkonzert (Seite 20) 

12.12. 15 Uhr, Gemeindezentrum  
Moselring: Adventsfeier  
Gemeinde (Seite 11) 

14.12. 18 Uhr, Florinskirche: Advents-
konzert Landespolizeiorchester 
(Seite 21) 

18.12. 19 Uhr, Florinskirche:  
Orgelkonzert (Seite 21) 

19.12. 17.30 Uhr, Florinskirche:  
Adventskonzert Polizeichor  
(Seite 21) 

 
 

 

24.12. 15 Uhr, Gemeindezentrum  
Moselring: Einsamen-
weihnachtsfeier (Seite 10) 

26.12. 10.30, Christuskirche: Taufgot-
tesdienst (Seite 14) 

31.12. 22.30 Uhr, Florinskirche:  
Silvesterkonzert (Seite 20) 

 
07.01. Redaktionsschluss Gemeinde-

brief Ausgabe März/April/Mai 
2011 

15.01. 14.30 Uhr, Christuskirche:  
Taufelternseminar (Seite 14) 

16.01. 10.30 Uhr, Christuskirche:  
Abschlussgottesdienst Allianz-
Gebetswoche (Seite 17) 

23.01. 10.30 Uhr, Christuskirche:  
Taufgottesdienst (Seite 14) 

31.01. 15.30 Uhr, Christuskirche:  
Krabbelgottesdienst (Seite 12) 

 
05.02. 11 Uhr, Christuskirche:  

Kinderkirche (Seite 12) 
08.02. 18 Uhr, Pfarrhaus Yorckstr. 39: 

Start Ökumenische Bibelwoche 
(Seite 19) 

20.02. 10.30 Uhr, Christuskirche:  
Taufgottesdienst (Seite 14) 

26.02. 14.30 Uhr, Café Atempause:  
Taufelternseminar (Seite 14) 

28.02. 15.30 Uhr, Christuskirche:  
Krabbelgottesdienst (Seite 12) 



Anschriften 
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Gemeindeamt der Evangelischen Kirchengemeinde Koblenz-Mitte 
Sekretariat, Moselring 2-4, 56068 Koblenz, Tel. 40 40 333, Fax 40 40 344, 

E-Mail: mitte@kirche-koblenz.de, Internet: www.koblenz-mitte.de 

Stadtmitte/Vorstadt/Rhens 
(2. Bezirk) 

Pfarrer C. Funke, Tel. 3 28 09 
von-Werth-Str. 7, 56068 Koblenz 

südliche Vorstadt/Oberwerth/Stolzenfels  
(4. Bezirk) 

Pfarrerin C. Lamsfuß, Tel. 32992 
Kurfürstenstr. 95, 56068 Koblenz 

(zusätzlich Seelsorge an der JVA) 

Altstadt/Goldgrube/Moselweiß/Rauental 
(3. Bezirk) 

Pfarrerin B. Becker, Tel. 4 39 18 
Yorckstr. 39, 56073 Koblenz 

Pfarrer M. Stoer, Tel. 983 68 43 

Pfarrerin z. A. S. Döllscher, 
Tel. 13 93 53 30 

Vikarin C. Risch, Tel. 06742 / 89 72 41 

Gemeindehelferinnen 
Frau A. Schu  (2. Und 4. Bezirk) 

Tel. 0 26 06 / 96 35 35 

Frau S. Kröber-Radermacher (3. Bezirk) 
Tel. 3 31 85 (falls AB Rückruf) 

Café Atempause in der Christuskirche 
dienstags und donnerstags, 13 bis 17 Uhr 

Tel. 914 32 37 (während der Öffnungszeiten) 

Kontakt: S. Kröber-Radermacher 
Tel. 3 31 85 (falls AB Rückruf) 

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ an der 
Christuskirche, Friedrich-Ebert-Ring 41, 

56068 Koblenz, Tel. 1 71 39 

Kindergarten „Unter dem Regenbogen“ 
Theodor-Körner-Str. 1a, 56075 Koblenz 

Tel. 3 65 90 

Hort Goldgrube – Foelixstr. 9, 56073 Koblenz, Tel. 40 18 40 

Jugendhaus/Bücherei 
Moselring 2-4, 56068 Koblenz, Tel. 4 77 34 

Bücherei: Tel. 0178 / 218 78 81 
 

Kirchenmusik 
Kantor Christian Tegel 

Tel. 94 24 90 17 

Militärseelsorge und 
KDV-Beratung 

Militärdekan K. Wächter, 
Falckenstein-Kaserne, 

56070 Koblenz 
Tel. 896-3015/6 

Sozialstation „Kirche unterwegs“ 
Bogenstr. 53a, 56073 Koblenz 

Beratung: Tel. 922 20 55 
Sozialstation: Tel. 922 20 50 

 

Telefonseelsorge 
Tel. 0 800-111 0 111 u. 0 800-111 0 222 

 

Schuldnerberatungsstelle 
Mainzer Str. 88, 56075 Koblenz, 

Tel. 13 34 80 

Diakonisches Werk 
Betreuungsverein 

Schwangerenkonfliktberatung 
Mainzer Str. 73a, 56068 Koblenz 

Tel. 915 61 20 
 

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Familien-, Ehe- und Lebensfragen 

Mainzer Str. 73, 56068 Koblenz 
Tel. 915 61 25 

 



Jahreslosung 2011 
 

 
 
 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 

sondern überwinde das Böse  

mit Gutem. 

Römer 12,21 


